
 

 

Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) 

 

Das Betriebliche Eingliederungsmanagement ist eine Aufgabe des Dienstgebers. Ziel des Betriebliches 

Eingliederungsmanagements ist es, Arbeitsunfähigkeit möglichst zu überwinden, erneute 

Arbeitsunfähigkeit vorzubeugen und den Arbeitsplatz des betroffenen Beschäftigten zu erhalten. Im 

weiten Sinne geht es um ein betriebliches Gesundheitsmanagement zum Schutz der Gesundheit der 

Mitarbeiter/innen. 

Beruflich eingegliedert werden behinderte oder von einer Behinderung bedrohte Menschen, die 

aufgrund gesundheitlichen Probleme, z.B. durch einen Unfall oder eine Krankheit nicht mehr in der 

Lage sind, ihren erlernten Beruf oder ihre bisherige Tätigkeit auszuüben und vor einer beruflichen 

Um- oder Neuorientierung stehen. Vorrangiges Ziel der beruflichen Wiedereingliederung ist es, das 

bestehende Arbeitsverhältnis beim bisherigen Dienstgeber zu erhalten. 


